
GemIN 05/2022 vom 26.07.2022  1 

 

Nr. 05/2022 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Erscheint nach Bedarf, jedoch mindestens viermal jährlich 
Marktgemeindeamt Sattledt Erscheinungsort Sattledt, Verlagspostamt 4642 

Pol. Bezirk Wels-Land, Oberösterreich Homepage: www.sattledt.at 
   07244 / 8855-0   E-Mail: gemeinde@sattledt.ooe.gv.at 

Bürgermeister:    0699 / 100 35 722 Gemeinde APP Gem2go 
Hinweis zur geschlechtsneutralen Formulierung: In vollem Respekt für beiderlei Geschlechter gelten unsere getroffenen Formulierungen im Hinblick auf eine leichtere Lesbarkeit sowohl  
für das weibliche als auch das männliche Geschlecht gleichermaßen. 

Amtliche Mitteilung 

In dieser Ausgabe lesen Sie: 

Vorwort des Bürgermeisters        Seite  2 

Sommerempfang am 24. Juni 2022 3 

Auszug aus der GR-Sitzung 4 

Bericht des Ausschusses für  

Generationen und Kultur 5 

Bienenfreundliche Gemeinde 6 

Bundespräsidenten-Wahl 7 

Wasserbezugs– und Abwassergebühren-

Verrechnung 2022 8 

Regelm. Kontrolle des Wasserzählers 8 

Jugendtaxi-Gutscheine 8 

Eintragungsverfahren für Volksbegehren 9 

Digitale Zustellung der Vorschreibung 9 

In dankbarer Erinnerung 10 

OÖ Hunderatgeber 10 

Hundemarken-Gebühr 10 

Ergebnis der Blutspende-Aktion 10 

Gesunde Seite 11 

Soziales: Beratungsstellen 12 

Kindergarten und Krabbelstube 13 

Mittelschule 14 

B-Fairdl und Fair-Traudl 15-16 

Stellenausschreibungen 16 

OÖ Agrarpreis an Fam. Obermair 17 

Lehrlingsförderungen 18 

Stellenausschreibungen 18 

Umweltprofis: Hundekotsackerl 19 

Kurse der ÖGK 19 

OÖ Verkehrsverbund 19 

Ausbildung zu Sozialberufen 19 

Sattledter Bauern 20-22 

Vereins-Infos und Veranstaltungen 22-28 

Sommerempfang am 24.  Jun i  2022  

Im feierlichen Rahmen des Sommerempfanges wurden aus der Gemeindepolitik  

ausgeschiedene Persönlichkeiten für ihre Verdienste und ihr Engagement geehrt. 

am Foto vlnr: Konrad Großholzer (Ehrenzeichen in Bronze), Franz Huemer (Ehrenzeichen in Silber),  
Bgm. Ing. Gerhard Huber, Franz Buchner (Ehrenring), Andreas Rührlinger (Ehrenurkunde) 

 

Mehr zum Sommerempfang können Sie auf Seite 3 nachlesen. 

Bild: Gde 
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Bü rge r me i s te r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen und 

Sattledter! 

 

Die Qualität einer Gesellschaft äußert 

sich auch in der Art und Weise, wie 

wir einen wertschätzenden Umgang 

miteinander pflegen. 

Wenn Sie die Ausgabe dieser 

GEMIN durchblättern, werden Sie 

bemerken, dass in den letzten 

Wochen verschiedenste Personen 

oder Gruppen für ihr Wirken in sehr 

unterschiedlichen Bereichen geehrt 

oder ausgezeichnet wurden. 

 

Sommerempfang 

 

Es freut mich sehr, dass wir im 

würdigen Rahmen des Sommer-

empfanges mit vielen Vertretern 

unserer örtlichen Vereine und 

Institutionen als Auditorium jene 

Persönlichkeiten für ihr Engagement 

auszeichnen durften, die anlässlich 

der Gemeinderatswahl im Herbst aus 

der Gemeindepolitik ausgeschieden 

sind. Ich bedanke mich nochmals bei 

allen Geehrten für ihr Wirken in den 

Gemeindegremien und ihren Beitrag 

für die Weiterentwicklung unserer 

Gemeinde. 

 

Bienenfreundliche Gemeinde 

 

Seit 6. Juli 2022 darf sich unsere 

Gemeinde „Bienenfreundliche 

Gemeinde“ nennen. 

Diese Auszeichnung wurde uns von 

Umweltlandesrat Stefan Kaineder 

gemeinsam mit dem Klimabündnis 

OÖ verliehen. 

Ich bedanke mich bei der 

Projektgruppe, die sich in unserer 

Gemeinde dieses wichtigen Themas 

annimmt. 

Einiges ist schon geschehen, vieles 

soll noch passieren. Lesen Sie auf 

Seite 6 nach! 

 

OÖ Agrarpreis 

 

Mit diesem Preis, der nur alle 3 Jahre 

von der Agrarabteilung des Amtes 

der OÖ Landesregierung vergeben 

wird, werden besonders innovative, 

landwirtschaftliche Betriebskonzepte 

vor den Vorhang geholt. 

Es freut mich sehr, dass heuer die 

Familie Obermair, Harhagen, für 

ihren Betriebszweig „Babyfisch“ mit 

dem OÖ Agrarpreis ausgezeichnet 

wurde. 

Ich durfte bei der Preisverleihung 

dabei sein und war wirklich 

beeindruckt, wie vielfältig und 

innovativ in unserem Bundesland 

Landwirtschaft betrieben wird. 

Zahlreiche tolle Projekte wurden von 

kreativen und mutigen Landwirten 

präsentiert. 

Schön, dass auch jenes der Familie 

Obermair aus unserer Gemeinde 

dabei war. 

Herzlichen Glückwunsch und 

weiterhin viel Erfolg! 

 

 

 

Das Triple für Sattledt 

 

Im jährlichen Bonitätsranking des 

Zentrums für Verwaltungsforschung 

wurde Sattledt zum 3. Mal in Folge 

zur Gemeinde mit der besten Finanz-

ausstattung Österreichs gekürt. 

Auch darauf dürfen wir stolz sein. 

Natürlich ist die gute Finanzaus-

stattung in hohem Maße auf unsere 

fleißigen Betriebe zurückzuführen. 

Ein gut ausbalancierter Gemeinde-

haushalt erfordert aber auch stets eine 

umsichtige Budgetplanung. Einen 

derartigen budgetären Weg gehen wir 

schon seit langem gemeinsam im 

Gemeinderat, wofür ich mich bei 

allen Fraktionen bedanke. 

Damit sind wir auch in unruhigen 

Zeiten solide und sicher unterwegs. 

Solch unruhige Zeiten erleben wir 

derzeit mit hoher Inflation und teils 

dramatischen Kostenentwicklungen 

in der Baubranche. Das hinterlässt 

auch bei unserem derzeitigen 

Großprojekt „Neues Ortszentrum“ 

Spuren. Diverse Anpassungen des 

bisherigen Finanzierungsplanes 

werden notwendig sein, ohne jedoch 

unseren bisherigen soliden Budget-

kurs zu gefährden. 

 

Ich wünsche Ihnen noch eine schöne 

Sommerzeit! 

 

Ihr Bürgermeister 



GemIN 05/2022 vom 26.07.2022  3 

 

Sommerempfang am 24. Juni 2022 

Bürgermeister Ing. Gerhard Huber 

lud am 24. Juni 2022 zum 

Sommerempfang der Marktgemeinde 

Sattledt ein. 

 

Viele Verantwortliche der örtlichen 

Vereine, Institutionen und Körper-

schaften und die gesamte Gemeinde-

politik folgten der Einladung. 

Bürgermeister Ing. Gerhard Huber 

informierte über die laufenden 

Projekte in der Marktgemeinde, wie 

zum Beispiel über den Baufortschritt 

beim neuen Ortszentrum, den 

Planungsstand für die Ortsumfahrung 

Sattledt und den neu überarbeiteten 

Flächenwidmungsplan und das 

Entwicklungskonzept.  

 

Die Ausschussobleute berichteten 

über aktuelle Schwerpunkte wie das 

Straßenbauprogramm 2022, Maß-

nahmen für eine bienenfreundliche 

Gemeinde, Planstand für den Umbau 

des Froniusknotens an der B138, die 

Wohnbauentwicklung, Überarbeitung 

des Verkehrsleitsystems, Glasfaser-

ausbau, Kanalsanierung, Ferienpass-

Aktion sowie die Neugestaltung des 

Schulumfeldes samt Errichtung eines 

Motorikparkes.  

 

Die Landlerhilfe, die in Sattledt ihren 

Sitz hat, referierte über ihre zahl-

reichen Ukraine-Hilfseinsätze. Diese 

finden nicht erst seit dem Kriegs-

geschehen in der Ukraine statt, 

sondern auch schon lange zB im 

Rahmen der Aktion „Christkindl aus 

der Schuhschachtel“.  

Mit zahlreichen Fotos von der Tätig-

keit in der Ukraine bekamen die 

Zuhörer hautnah einen Eindruck von 

dem Engagement der Landlerhilfe. 

Im würdigen Rahmen dieses 

Sommerempfanges wurden aus der 

Gemeindepolitik ausgeschiedene 

Persönlichkeiten für ihre Verdienste 

und ihr Engagement geehrt.  

 

Die Ehrenurkunde der Markt-

gemeinde Sattledt erhielt Andreas 

Rührlinger. 

 

Das Ehrenzeichen in Bronze wurde 

Konrad Großholzer überreicht. 

 

Mit dem Ehrenzeichen in Silber 

wurde Franz Huemer geehrt. 

 

Franz Buchner wurde in dankbarer 

Anerkennung für seine langjährigen 

verdienstvollen Leistungen um das 

Wohl der Marktgemeinde Sattledt mit 

dem Ehrenring ausgezeichnet. 

Ehrenring für Franz Buchner 

Im Rahmen dieses Sommer-

empfanges der Marktgemeinde 

Sattledt wurde Franz Buchner mit 

dem EHRENRING der Markt-

gemeinde Sattledt ausgezeichnet. 

 

Franz Buchner begann seine 

politische Karriere im Gemeinderat 

im Jahr 1997. Davor war er eine 

Periode Ersatzgemeinderat. Von 2003 

bis 2021 war er auch Mitglied des 

Gemeindevorstandes. 

 

Franz Buchner übte als aktiver 

Gemeinderat durchgehend auch die 

Verantwortung eines Ausschuss-

obmannes aus. Bedingt durch seine 

Rolle als Standesvertreter in der 

Bauernschaft war das anfangs die 

Obmann-Tätigkeit im Landwirt-

schaftsausschuss. 

Weitere drei Funktionsperioden war 

er dann Obmann im Fachausschuss 

für Versorgung, Entsorgung und 

Ökologie. 

Daneben arbeitete er in 

weiteren Fachausschüssen 

wie Bauausschuss, Sport-

ausschuss, Wirtschafts-

ausschuss, Jagdausschuss 

und Objektivierungsaus-

schuss mit.  

Besonders verdient 

machte sich Franz 

Buchner als Obmann des 

Ausschusses für Ver-

sorgung, Entsorgung und 

Ökologie. Das Wachstum und die 

Entwicklung unserer Gemeinde 

zogen es nach sich, dass unter seiner 

Federführung laufend zahlreiche 

private, gewerbliche und industrielle 

Objekte an das öffentliche Wasser-

versorgungs– und Abwasserent-

sorgungsnetz angeschlossen wurden.  

Ein wesentlicher Ausbauschritt war 

da zB auch die Errichtung des großen 

Wassertiefbehälters, um die Wasser-

versorgung in unserer Gemeinde für 

die Zukunft abzusichern. 

„Franz Buchner hat in vielen Jahren 

wertvolle und umfangreiche Arbeit 

für die positive Entwicklung der 

Marktgemeinde Sattledt geleistet. Er 

war mit seiner freundlichen Art, 

seiner Verlässlichkeit und seinem 

enormen Wissen um die lokalen und 

fachlichen Gegebenheiten ein gern 

kontaktierter Ansprechpartner für die 

Bürgerinnen und Bürger und für alle 

Projektbeteiligten“, so Bgm. Ing. 

Gerhard Huber in seiner Laudatio. 
Bild: Gemeinde 
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Auszug aus der GR-Sitzung vom 7. Juli 2022 

Verlängerung eines Pachtvertrages 

mit der ASFINAG 

Der schon seit 2011 bestehende 

Pachtvertrag mit der ASFINAG 

betreffend eines 900 m² großen 

Lagerplatzes auf dem Grundstück 

421/4, EZ 41, KG 51228 Sattledt I, 

(an der Sattledter Landesstraße, 

Oberhart, bei den Pfeilern der alten 

Autobahntrasse) wird um weitere 10 

Jahre – bis 31.12.2031 – verlängert.  

Die Marktgemeinde Sattledt lagert 

dort Schotter, Steine, Randleisten etc. 

und bezahlt einen aktuellen Pachtzins 

von 174,83 Euro/Jahr (wertgesichert). 

 

Änderungen des Flächen-

widmungsplanes 

Tiefgarage Ortszentrum 

Das Bauvorhaben der Tiefgarage 

neben dem neuen Gemeindezentrum 

macht eine Änderung des aktuell 

gültigen Flächenwidmungsplanes 

betreffend die Grundstücke 1312/1 

und 1312/3 und die Baufläche .2318, 

KG Sattledt I, von Parkanlage bzw. 

Kerngebiet in „unterirdische Park-

fläche“ im Ausmaß von insgesamt 

1.688 m² notwendig. 

 

Bauplatz Maidorf 

Für die Schaffung eines neuen Bau-

platzes auf dem Grundstück 3391, 

KG Sattledt I, nördlich des Dorfge-

bietes Maidorf, wurde die 

Umwidmung von 850 m² landwirt-

schaftlichem Grünland in Dorfgebiet 

beantragt. Umgekehrt wird eine 

bereits als Dorfgebiet gewidmete 

Fläche im Ausmaß von 887 m² in 

landwirtschaftliches Grünland rück-

gewidmet. Für die notwendige 

Anbindung an das Straßennetz wird 

eine Fläche von 255 m² von Grünland 

in Verkehrsfläche umgewidmet. Mit 

den Widmungen ist zwingend eine 

Infrastrukturkosten- und Nutzungs-

vereinbarung verknüpft, mit 

Verpflichtung zur unentgeltlichen 

Abtretung der Verkehrsfläche ins 

öffentliche Gut der Marktgemeinde 

Sattledt, zu einer Bebauung innerhalb 

von 5 Jahren und der Leistung eines 

Infrastrukturkosten-Beitrages in der 

Höhe von 30,- Euro/m². 

 

Der Gemeinderat hat diese 

Änderungen des Flächenwidmungs-

planes beschlossen. 

 

Infrastruktur Haugenedergründe 

Die Fa. STRABAG wird mit den 

Asphaltierungsarbeiten (vorerst) 

eines Teiles der Landstraße auf den 

Haugenedergründen zu einer Ange-

botssumme von 32.971,27 Euro netto 

bzw. 39.565,52 Euro brutto beauf-

tragt.  

Die Fa. STRABAG führt auch die 

Arbeiten zur Errichtung der an die 

Straße anschließenden PKW-Abstell-

flächen im Auftrag der Grundstücks-

eigentümerin Welser Heimstätte 

durch. 

 

Brücke bei der Grubmühle 

Die Brücke im Aiterbachbachtal bei 

der Grubmühle ist durch umstürzende 

Bäume beschädigt worden und muss 

erneuert werden. In diesem Zu-

sammenhang sind mehrere Vergaben 

beschlossen worden: 

Die OÖ Boden- und Bauprüfstelle 

GmbH, Leonding, wird mit der 

Erstellung eines geologischen 

Gutachtens beauftragt; Auftrags-

summe 1.749,20 Euro netto bzw. 

2.099,04 Euro brutto. 

Das Büro FHCE Ziviltechniker 

GmbH, Linz, wird mit Erstellung der 

notwendigen Einreichunterlagen für 

das wasserrechtliche Verfahren bei 

der Bezirkshauptmannschaft Wels-

Land beauftragt; Auftragssumme  

4.656,- Euro netto bzw. 5.587,20 

Euro brutto. 

Schließlich wird noch die Fa. 

STRABAG, Verkehrswegebau Nord, 

Thalgau, mit der Errichtung der 

neuen Brücke beauftragt. Die Fa. 

STRABAG hat die Arbeiten nach 

Verhandlungen mit einem Pauschal-

preis von 100.000,- Euro netto bzw. 

120.000,- Euro brutto angeboten. 

Die Brücke soll – vorbehaltlich des 

Ergebnisses des Wasserrechtsver-

fahrens – noch im Jahr 2022 neu 

errichtet werden. 

Termin für die nächste Gemeinderats-Sitzung: 
 

Donnerstag, 22. September 2022, 19 Uhr 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der GEMEINDEZEITUNG:  

Montag, 26. September 2022 
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Ausschuss für Generationen und Kultur 
Aktuelles von der Obfrau GV Gudrun Pollhammer 

Kulturfahrt nach Grafenegg 
 

Am Samstag, den 9. Juli war es 

soweit. Die Kulturreise startete um  

14 Uhr mit einer Busfahrt nach 

Grafenegg, um das Konzert „Wiener 

Stimmungen“ mit dem Tonkünstler 

Orchester Wien zu besuchen.  

 

Zuerst kehrten wir aber noch bei 

einem Heurigen in der Umgebung 

ein, wo wir es uns im Garten 

gemütlich machten und genossen die 

köstlichen Speisen und natürlich auch 

den guten Wein. 

 

Gestärkt ging es dann zum Schloss 

Grafenegg, wo wir noch kurz die 

Umgebung besichtigen konnten, ehe 

es leider zu regnen begann. Somit 

konnte das Konzert nicht im 

Wolkenturm stattfinden, sondern 

wurde in den Konzertsaal, das 

Auditorium, verlegt. 

 

 

 

 

 

 

Mit Wiener Liedern und Walzer-

melodien begeisterte das Orchester 

unter der Leitung von Sascha Goetzel 

das Publikum und wir haben einen 

wunderschönen Konzertabend ver-

bracht.  

Bilder: privat 



  6  GemIN 05/2022 vom 26.07.2022 

 

Sattledt als eine von 20 neuen bienenfreundlichen Gemeinden 

ausgezeichnet  
 

Wir lassen unseren Ort aufblühen: Am 6. Juli ist Sattledt als 

eine von 20 neuen „Bienenfreundliche Gemeinden“ von 

Umwelt-Landesrat Stefan Kaineder und Mag. Gerlinde 

Larndorfer vom Klimabündnis OÖ im Schlossmuseum in 

Linz ausgezeichnet worden. 

 

Das Projekt bienenfreundliche Gemeinde wurde als Pilot im 

Jahr 2016 mit sechs Gemeinden gestartet. Das Gemeinde-

Netzwerk wächst kräftig weiter – mehr als 80 ober-

österreichische Gemeinden über alle Bezirke setzen sich 

nunmehr schon aktiv für den Bienenschutz und die Artenvielfalt 

ein. 

 

Einiges ist in Sattledt in diesem Zusammenhang schon geschehen und viele weitere Aktionen sollen noch folgen.  

Im Anschluss eine kurze Auflistung der Projekte: 

 

Umgesetzte bzw. laufende Maßnahmen für eine Unterstützung der Biodiversität: 
 

 Verzicht auf Einsatz von chem. 

synthetischen Unkrautvernichtungsmittel 

im öffentlichen Bereich (bereits seit ca. 5 

Jahren) 

 Umstellung sämtlicher öffentlicher 

Lichtpunkte in Sattledt auf LED mit 

vorwiegender Nachtabsenkung 

 Geschenkkörbe der Marktgemeinde (für 

runde Geburtstage und Hochzeitsjubiläen) 

in Zusammenarbeit mit der Bauernschaft 

nur mehr mit regionalen Sattledter 

Produkten 

 Umstellung von öffentlichen Flächen auf zweimalige Mahd pro Jahr = Bienenweide (ca. 10.000 m²)  

 In Zusammenarbeit mit der Bauernschaft Anlage von jährlichen Blühflächen z.B. als Erosionsschutz oder in 

Kreuzungsbereichen statt hochwachsenden Feldfrüchten (bereits über 30.000 m² im ersten Jahr 2022!!) 

 

Geplante Maßnahmen: 
 

 Beim Zentrumsprojekt auf heimische Sträucher und Bäume achten / Dach- und Fassadenbegrünung 

 In Zusammenarbeit mit der Bauernschaft eine Ankaufsaktion für heimische Sträucher und Bäume anbieten 

 Im Folgejahr soll ein Obstbaumschnittkurs angeboten werden 

 Unterstützung aller Sattledter Gruppierungen bei Projekten zum Thema Bienenschutz und Erhalt der 

Artenvielfalt  

 Richtlinie zur Bepflanzung von Bäumen und Sträuchern für neue gewerbliche Objekte auf „Heimische 

Gehölze“ anpassen und den Bauwerbern übermitteln.  

Bienenfreundliche Gemeinde  

Beim Umsetzungsworkshop am 2. Juni 2022. 
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Aufgrund des § 1 Abs. 1 BPräsWG wird verordnet: 

 

§ 1. Die Wahl des Bundespräsidenten wird ausgeschrieben. 

§ 2. Im Einvernehmen mit dem Hauptausschuss des Nationalrates wird als Wahltag, der 9. Oktober 2022 festgesetzt. 

§ 3. Als Stichtag wird der 9. August 2022 bestimmt. 

§ 4. Die in der Verordnung enthaltene Funktionsbezeichnung „Bundespräsident“ gilt für alle Geschlechter. 

 

Das Wählerverzeichnis liegt von 30. August 2022 bis einschließlich 8. September 2022 zur öffentlichen Einsichtnahme 

am Marktgemeindeamt Sattledt auf.  

 

Die näheren Informationen, wie zB Wahlzeiten und Wahlsprengeleinteilung, können Sie der Wahlinformation 

entnehmen bzw. in der nächsten Aussendung nachlesen. 

Bundespräsidenten-Wahl am 9. Oktober 2022 

Gemeindeamt geschlossen! 
 

Am 1. und 2. September 2022 findet unser Gemeindeausflug statt.  

 

Wir ersuchen um Verständnis, dass an diesen beiden Tagen das Gemeindeamt geschlossen ist. 
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Die Ablesung der Wasser-

Zählerstände erfolgt mittlerweile 

überwiegend mittels automatischer 

Funkablesung. Die Umstellung im 

Gemeindegebiet auf Funkablesung 

wird im Zuge des Zählertausches 

2022 und 2023 abgeschlossen. 

 

Selbstablesekarten der Markt-

gemeinde Sattledt erhalten daher nur 

mehr Haushalte, bei denen der 

Wasserzähler aufgrund des Eich-

intervalls von 5 Jahren noch nicht 

gewechselt wurde, sowie einige 

wenige, bei denen ein Funkzähler 

nicht möglich ist. 

 

Haushalte, deren Wasserzähler 2022 

routinemäßig gewechselt werden, 

bekommen für die Ablesung des 

Zählers keine Selbstablesekarte, da 

der Zähler beim Tausch durch die 

WDL abgelesen wird. Die 

betroffenen Haushalte können im 

Deckel des Wasserzählers das 

Eichjahr feststellen.  

 

Sollten Sie für Ihr Objekt keine 

Ablesekarte bekommen und auch 

vom Zählertausch nicht betroffen 

sein, sind Sie bereits im Besitz eines 

Funkzählers, der per Funk auto-

matisch abgelesen wird. 

 

Die Endabrechnung der Wasser– und 

Kanalgebühren erfolgt gemeinsam 

mit der 4. Quartalsvorschreibung mit 

Fälligkeit 15.11.2022. 

 

Für allfällige Fragen steht Ihnen 

gerne Frau Kettlgruber, Tel. 8855 

DW 18 zur Verfügung. 

 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

Wasserbezugs– und Abwassergebühren-Verrechnung 2022 

Regelmäßige Kontrolle 
des Wasserzählers 
 

Bei der jährlichen Erhebung des 

Wasserverbrauches der einzelnen 

Haushalte kommt es manchmal vor, 

dass ein Objekt im Vergleich zu den 

Vorjahren einen im ersten Moment 

unerklärlich hohen Wasserbezug 

aufweist. 

 

Wir haben die Erfahrung gemacht, 

dass hinter unplausibel hohem 

Wasserverbrauch oft ein technischer 

Defekt steckt. So ist es schon 

mehrfach vorgekommen, dass durch 

ein schadhaftes Überdruckventil am 

Boiler der Heizungsanlage unbemerkt 

und stetig Wasser in die Kanalisation 

abgeflossen ist. Auch undichte WC-

Spülungen können nach kurzer Zeit 

bereits einen hohen Verbrauch 

verursachen. Das haben uns 

betroffene Objektbesitzer berichtet, 

nachdem sie die Anlage von einem 

Installateur überprüfen haben lassen. 

 

Auch kleine undichte Stellen und 

winzige Lecks an Leitungen können 

zu enormen Wasserverlusten führen:  

Kontrollieren Sie Ihr  Leitungsnetz 

und den Verbrauch regelmäßig durch 

Ablesen des Wasserzählerstandes.  

Bei Verlustmengen von über 20 

Prozent sollte jedenfalls eine Rohr-

bruchsuche gestartet werden. 

Alle 3 - 5 Jahre sollten Sie Ihr 

Leitungssystem auf Dichtheit prüfen 

lassen. 

 

So können Sie selbst ganz einfach 

feststellen, ob es bei Ihrer Anlage 

zu Wasserverlusten kommt: 

Beobachten Sie bei gutem Licht Ihren 

Wasserzähler zu einem Zeitpunkt, an 

dem es im Objekt absolut keinen 

Wasserverbrauch gibt.  

Wenn sich der kleine rote Zeiger im 

linken äußeren Kreis (0 - 9) 

mindestens 2 Minuten lang absolut 

nicht bewegt, ist das Wasser-

leitungsnetz dicht.  

Liebe Jugendliche! 

Wir möchten euch an die Jugendtaxi-

Gutscheine erinnern. Gerade im 

Sommer, wo zahlreiche Feste in der 

Umgebung stattfinden, sind diese 

Taxigutscheine eine sichere Art, im 

Straßenverkehr unterwegs zu sein.  

 

Die Gutscheine erhaltet ihr während 

unserer Öffnungszeiten im Bürger-

service der Marktgemeinde Sattledt. 

 

Gegen eine Zahlung von 30,-- Euro 

erhaltet ihr Gutscheine im Wert von 

90,-- Euro, die für das Jahr 2022 

gültig sind und beim Taxiunter-

nehmen Bruckbacher eingelöst 

werden können.  

Jugendtaxi-Gutscheine 
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DIGITALE Zustellung der Gemeindevorschreibung 
 

Wie bereits in früheren Gemeindezeitungen berichtet, ist die elektronische Zustellung von Schriftstücken von der 

Gemeinde in Form eines E-Mails (genauer gesagt registered Mail) möglich! 

Dieser kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet unsere Umwelt! 

 

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen kommen - wie zB von der 

Handyrechnung bereits gewohnt - per E-Mail und können entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. 

Derzeit werden primär Vorschreibungen und Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, sukzessive wird jedoch 

unser Angebot erweitert. 

Für diese Art der Zustellung ist Ihr Einverständnis notwendig. 

DIGITALE ZUSTELLUNG 

Ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Erledigungen (Abrechnungsbeilage, Bescheide, Brief, 

Rechnung, Vorschreibung,…) durch die Gemeinde einverstanden und helfe dadurch Kosten zu sparen und 

die Umwelt zu entlasten. 

 

Name:  _________________________________________________________  

Objektadresse:  _________________________________________________________  

E-Mail:  _________________________________________________________  

Unterschrift:  _________________________________________________________  

Abschnitt ausfüllen, per Post, persönlich oder per E-Mail an kettlgruber@sattledt.ooe.gv.at senden! 

07/2022 

Die Stimmberechtigten können von  

Montag, 19. September 2022 

bis einschließlich  

Montag, 26. September 2022  

in jeder Gemeinde in den Text samt 

Begründung der Volksbegehren 

Einsicht nehmen und ihre Zu-

stimmung zu den Volksbegehren 

durch einmalige eigenhändige 

Eintragung ihrer Unterschrift auf 

einem von der Gemeinde zur 

Verfügung gestellten Eintragungs-

formular erklären.  

Personen, die bereits eine Unter-

stützungserklärung für diese 

Volksbegehren abgegeben haben, 

können keine Eintragung mehr 

vornehmen, da eine getätigte 

Unterstützungserklärung bereits als 

gültige Eintragung zählt. 

 

Die Eintragung kann auch online 

mittels Handysignatur getätigt 

werden. 

 

 

Eintragungszeiten: 
 

Mo, 19.09.2022:  8 bis 16 Uhr 

Di, 20.09.2022:  8 bis 20 Uhr 

Mi, 21.09.2022:  8 bis 16 Uhr 

Do, 22.09.2022:  8 bis 20 Uhr 

Fr, 23.09.2022:  8 bis 16 Uhr 

Sa, 24.09.2022:  8 bis 12 Uhr 

So, 25.09.2022:  geschlossen 

Mo, 26.09.2022:  8 bis 16 Uhr 

Eintragungsverfahren für die Volksbegehren:  
„Wiedergutmachung der Covid-19-Maßnahmen“, „Black Voices“,  
„Covid-Maßnahmen abschaffen“, „Recht auf Wohnen“, „Kinderrechte-
Volksbegehren“, „GIS Gebühr abschaffen“, „Für uneingeschränkte Bargeldzahlung“ 
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OÖ Hunderatgeber 
Für ein gutes Miteinander von 
Hund und Mensch! 
 

Zurecht gilt der Hund als bester 

Freund des Menschen. Seine Treue, 

Intelligenz und sein Mut machen ihn 

zum beliebten Haustier.  

 

Für ein reibungsloses Miteinander 

von Hund und Mensch ist eine gute 

Hundeerziehung enorm wichtig. Aus 

Rücksicht auf andere Menschen gilt 

es allerdings, einige wichtige Punkte 

zu beachten. Diese sind im OÖ 

Hundehaltegesetz als Rechte und 

Pflichten klar festgelegt.  

 

Um alle Hundehalterinnen und 

Hundehalter und jene, die es noch 

werden wollen, über die wichtigsten 

Inhalte des OÖ Hundehaltegesetzes 

zu informieren, hat das Land 

Oberösterreich den Hunderatgeber 

aufgelegt. 

 

Online können Sie diesen auf der 

Webseite des Landes abrufen: 

www.land-oberoesterreich.gv.at:  

Thema „Sicherheit und Ordnung“ / 

Verwaltungspolizei / OÖ Hundehalte-

gesetz / im unteren Bereich der Seite 

unter „Das könnte Sie auch 

interessieren“ finden Sie die 

Broschüre zum Herunterladen. 

 

Festsetzung der Gebühr 
für Hundemarken 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Wels-

Land hat die Höhe der Gebühr, die 

von einem Hundehalter oder einer 

Hundehalterin für eine amtliche 

Hundemarke zu entr ichten ist, ab 

1. Juli 2022 mit 4 Euro festgesetzt. 

 

Ergebnis der 
Blutspendeaktion 
 

Bei der letzten Blutspende-Aktion am 

4. Juli 2022 nahmen 92 Personen teil. 

Der Blutspendedienst dankt Ihnen 

herzlich für Ihre Unterstützung! 

 

I n  d a n k b a r e r  E r i n n e r u n g  

 

He r mi n e  M o ns b e rg e r  
gest. am 8. Mai 2022 

 

Hermine Monsberger begann ihre berufliche Laufbahn auf der Gemeinde Sattledt bereits mit 18 

Jahren. Zu Beginn war sie als Aushilfe tätig, ehe sie 1981 unbefristet als Vertragsbedienstete auf-

genommen wurde. In weiterer Folge war Hermine in der Meldeabteilung und nach einem internen 

Wechsel in der Steuerbuchhaltung tätig.  

Im Jahr 1992 legte sie die Standesbeamtenprüfung ab und war fortan mit der Leitung des Standesamtes betraut. Eine 

Tätigkeit, die sie mit großer Freude erfüllte. Nach mehr als 4 Jahrzehnten im Dienst für die Gemeinde trat sie 2018 

ihren wohlverdienten Ruhestand an. Leider war ihr eine lange Pension bei guter Gesundheit nicht vergönnt. 

 

E rw i n  S ch l e i ch e r  
gest. am 8. Juli 2022 

 

Erwin Schleicher begann seine jahrzehntelange Tätigkeit auf der Gemeinde Sattledt ebenfalls im 

Alter von 18 Jahren und beendete diese erst mit Eintritt in den Ruhestand im Jahr 2018.  

Erwin war zu Beginn in der Bauabteilung beschäftigt und wechselte 1977 in die Buchhaltung, welche er bis zur 

Pensionierung leitete. 1984 legte Erwin die Standesbeamtenprüfung ab und traute in weiterer Folge auch zahlreiche 

Ehepaare. 14 Jahre lang führte Erwin die Funktion des Personalvertreters aus. Nach unglaublichen 45 Dienstjahren 

trat er aus dem Dienst der Marktgemeinde Sattledt aus. Er freute sich in der Pension auf die gemeinsame Zeit mit 

seiner Familie und seinem Enkel. Plötzlich und unerwartet ist Erwin viel zu jung aus dem Leben gegangen. 

Die Marktgemeinde Sattledt wird Hermine Monsberger und Erwin Schleicher  

immer in dankbarer Erinnerung verbunden bleiben. 

† 
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Gesunde Seite  

des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Sattledt 

5 GRÜNDE JETZT ZU IMPFEN! 

Sie sind über 65 Jahre alt und Ihre dritte Impfung liegt schon 6 Monate zurück?  

Sie haben noch nicht alle drei Impfdosen für die vollständige Grundimmunisierung erhalten? 

Dann ist JETZT der richtige Zeitpunkt für Ihre Impfung! 

1. IMMUNSCHUTZ NIMMT AB 

Bei Personen über 65 Jahren ist davon auszugehen, dass der aufgebaute Immunschutz rascher abnimmt als bei jüngeren 
Menschen. Für über 65-Jährige ist daher nach einer vollständigen Grundimmunisierung (drei Impfungen) gerade JETZT eine 
Auffrischung (4. Impfung) wichtig. Personen ab 12 Jahren mit Vorerkrankungen haben ebenso ein höheres Risiko für eine schwere 
COVID-19-Erkrankung, weshalb eine Auffrischungsimpfung seitens des Nationalen Impfgremiums empfohlen wird. Die 
Auffrischungsimpfung kann frühestens ab vier, optimaler Weise ab sechs Monaten nach Abschluss der Grundimmunisierung (3. 
Teilimpfung) verabreicht werden. 

2. EINE INFEKTION ERSETZT KEINE IMPFUNG 

Das Nationale Impfgremium hat für alle Personen ab 5 Jahren – unabhängig von Ihrem Genesungsstatus – eine 
Grundimmunisierung mit drei Impfungen (2 initiale Impfungen und eine 3. Impfung nach 6 Monaten) empfohlen. Eine SARS-CoV-2 
Infektion ersetzt keine der empfohlenen Impfungen, sie verschiebt lediglich den empfohlenen Zeitpunkt. Holen Sie daher JETZT die 
für Ihre vollständige Grundimmunisierung nötigen Impfungen nach! 

3. VORBEUGEN IST BESSER ALS SCHWER ZU ERKRANKEN 

Es ist kaum vorhersehbar, ob eine Infektion mit dem neuartigen Coronavirus bei einer Person mild oder schwer verläuft. Daher ist 
es wichtig, sich und seine Familie JETZT bestmöglich zu schützen. Die Impfung ist auch JETZT unser wichtigstes Mittel, um schwere 
COVID-19-Krankheitsverläufe und Todesfälle möglichst zu verhindern. Auch vor COVID-19-Langzeitfolgen kann die Impfung 
schützen. 

4. COVID-19-IMPFSTOFFE SIND SICHER UND WIRKSAM 

Alle in Österreich verfügbaren Impfstoffe haben das strenge Prüfverfahren der EU durchlaufen und erfüllen die hohen 
europäischen Sicherheitsstandards. Das heißt, die Qualität, Sicherheit und Wirksamkeit der Impfstoffe wurden genau überprüft 
und werden weiterhin laufend streng überwacht. Einige Menschen sind dennoch verunsichert und befürchten Impfschäden infolge 
einer Corona Schutzimpfung. Dabei liegt das Risiko einer schwerwiegenden Nebenwirkung nach einer COVID-19-Impfung bei 
gerade einmal 0,02 Prozent. Deutlich größer ist dagegen die Gefahr eines schweren Verlaufs einer COVID-19-Erkrankung oder das 
Risiko von Langzeitfolgen nach der Erkrankung. (Quelle: Paul-Ehrlich-Institut, Bundesinstitut im Geschäftsbereich des 
Bundesministeriums für Gesundheit, D; vom 04.05.2022) 

5. IMMUNSYSTEM BRAUCHT ZEIT, UM MAXIMALEN SCHUTZ AUFZUBAUEN 

Eine verbesserte Wirksamkeit sowie den bestmöglichen Schutz vor einem schweren Krankheitsverlauf durch aktuelle und mögliche 
neue Virusvarianten bietet die vollständige Grundimmunisierung (drei Impfungen) bzw. die Auffrischungsimpfung (4. Impfung) für 
bestimmte Risikogruppen. Ob und wann sich das Virus wieder verändern wird, kann noch nicht vorhergesagt werden. Da das 
Immunsystem jedoch etwas Zeit benötigt, ausreichend Antikörper als Antwort auf die Impfung zu produzieren, ist es wichtig, 
rechtzeitig vor der nächsten Infektionswelle die Grundimmunisierung zu vervollständigen oder sich die Auffrischungsimpfung zu 
holen. 

Für weitere Informationen zu Impfmöglichkeiten, Standorten und Öffnungszeiten: corona.ooe.gv.at 
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Sozialberatungsstelle Eberstalzell 

Die Sozialberatungsstelle im Sozial-

zentrum Sonnleiten, Eberstalzell ist 

eine wichtige Drehscheibe für Dienst-

leistungen aus den Bereichen 

Gesundheit und Soziales: 

 

Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr  

Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr 

Freitag  8.00 – 11.00 Uhr 

Sprechtag in Sattledt jeden  

1. Donnerstag im Monat von 8 bis 

10 Uhr! 

 

Bitte um Terminvereinbarung 

unter Tel. 0664/1981100 oder  

sbs-eberstalzell.post@shvwl.at . 

Tanja Scheureder 

Beraterin für Soziales 

Eltern-Mutterberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143 
 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 

 
In der EMB Lambach werden die Besucher ersucht die aktuell gültigen Coronavorgaben einzuhalten. Diese können Sie telefo-

nisch erfragen. Von den Erwachsenen ist eine FFP2-Maske zu tragen. 

 

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und  

Psychologin 

DI  09.08.2022; 13.09.2022; 11.10.2022; 08.11.2022; 13.12.2022    - jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 

 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9-10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 bis 11 Uhr 

 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9-11 Uhr 

 

EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

Ein Besuch ist derzeit nur mit Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail möglich:  

Tel. 07243/51143 oder iglu-marchtrenk.post@shvwl.at 
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

Online Frauenberatung OÖ: www.frauenberatung-ooe.at 

Das Frauenreferat des Landes OÖ hat 

eine Onlineplattform für Frauen– und 

Mädchenberatung einger ichtet.  

 

Die Beratung ist professionell, rund 

um die Uhr erreichbar, schnell, 

anonym und kostenlos.  

Beraten werden alle Frauen und 

Mädchen in Oberösterreich, sowie 

auch Familienangehörige oder 

Freundinnen, die sich Sorgen um 

jemanden machen.  

Die Themen reichen von der 

Beratung zur Selbststärkung, zur 

Berufs– und Weiterbildung, 

Schwangerschaftsberatung, Beratung 

zu juristischen und finanziellen 

Fragen bis hin zur Beratung von 

Gewalt betroffenen Frauen. 

Ein Team von psychosozialen 

Beraterinnen und Juristinnen steht zur 

Verfügung auf: 

www.frauenberatung-ooe.at 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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Kindergarten und Krabbelstube 

Rettung im Kindergarten! 
 

Große Aufregung gab es am 22. Juni 

bei den Schulanfängerkindern unseres 

Hauses.  

 

Den ganzen Vormittag stand das 

Rettungsauto vor dem Eingang. 

Engagierte MitarbeiterInnen des 

Roten Kreuzes Sattledt verbrachten 

einen Vormittag bei uns, um den 

Kindern Einblick in die Arbeit der 

Sanitäter zu geben.  

 

Eine Geschichte von Roko wurde 

erzählt, die Kinder übten das 

Absetzen eines Notrufs, ließen sich 

Verletzungen schminken und legten 

Verbände an.  

 

Beim Abholen konnten so manche 

Eltern erschreckt werden, da die 

Verletzungen und Verbände ver-

blüffend echt aussahen. Besonders 

aufregend war es auf der Trage vor 

dem Rettungsauto zu liegen. Mutig 

wollten viele Kinder Patient sein, aber 

noch spannender war es für manche 

sich als Sanitäter zu erproben. 

 

Wir bedanken uns hiermit bei den 

ehrenamtlichen MitarbeiterInnen vom 

Roten Kreuz für die Zeit, die sie sich 

jedes Jahr für unsere Kindergarten-

kinder nehmen.  

Es war für alle ein aufregender 

Vormittag.  

 

Susanne Mistlberger &  

das Team von Kindergarten und 

Krabbelstube 

Bilder: KIGA 
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Mittelschule Sattledt 

Technik-Rallye für Mädchen 

15 Mädchen aus den 3. Klassen der MS 

Sattledt konnten bei der Technik-Rallye 

im Berufsinfozentrum Wels ihr 

technisches Geschick unter Beweis 

stellen. Die Mädchen arbeiteten in drei herausfordernden 

technisch-handwerklichen Bereichen mit verschiedenen 

Materialien und Werkzeugen, bedienten unter fachlicher 

Anleitung Maschinen und fertigten mehrere Werkstücke an. 

 

 

An mehreren Stationen konnten die Mädels ihr technisches 

Interesse testen: 

→ Holz: Schatzkiste bauen    → Kunststoff: Handyhalter bauen 

→ Elektronik: Flashlight - Schaltplan lesen, löten von LEDs, 

Widerstand und Schalter auf Platine 

Folgende Aussagen zeigten, dass dieser Workshop bei allen 

Mädchen sehr gut angenommen wurde: „Die Technik-Rallye ist 

cool!“ „Ich wusste gar nicht, dass ich technisch begabt bin!“ 

„Neue Maschinen kennenzulernen und auszuprobieren war eine 

völlig neue Erfahrung für mich!“ 

 

Verabschiedung der 4. Klassen 

Für mehr als 60 SchülerInnen der MS Sattledt war der letzte 

Schultag an dieser Schule gekommen. Um unsere heurigen 

vierten Klassen würdig zu verabschieden, stellten sich alle 

LehrerInnen und SchülerInnen der MS Sattledt im Spalier auf. 

Unsere AbgängerInnen marschierten unter Applaus und 

Jubelrufen bis zu unserem neu gestalteten Vorplatz durch und 

wurden dann mit Ansprache und so mancher Träne offiziell 

verabschiedet. 

Wir wünschen euch alles Gute für euren weiteren Weg!! 

 

Abschied von einem Lehrer und 4 Lehrerinnen der MS Sattledt 

 

Wenn ein Schuljahr zu Ende geht, beenden jedes Jahr die 

Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen ihre Schulzeit an der 

Mittelschule Sattledt. Heuer verabschiedeten wir allerdings 

auch gleich 4 Pädagoginnen und 1 Pädagogen.  

 

Herr Ernst Gschwendner tritt seinen wohlverdienten Ruhestand 

an. Frau Sigrid Wimmer wird ein Jahr Sabbatical genießen und 

anschließend ihren Ruhestand antreten. Weiters beenden Frau 

Ursula Sikora, Frau Christine Martschin und Frau Alexandra 

Türk ihren Dienst an unserer Mittelschule – die beiden 

letztgenannten werden in Schulen versetzt, die näher an ihren 

Heimatorten liegen. 

Das gesamte Kollegium wünscht ihnen alles Gute! 

 

Frau Alexandra Türk ist nicht am Bild. 
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B-Fairdl und Fair-Traudl 

Ausflug in den „Wald der Zukunft“ 
 

Das B-Fair Team machte sich am 17. Juni 2022 mit dem Zug auf den 

Weg nach Scharnstein, um dort beim Naturschauspiel „Wald der 

Zukunft“ Lehrreiches über klimafitte und artenreiche Waldbewirt-

schaftung zu erfahren. Naturvermittler Fritz Wolf empfing uns in 

seinem nachhaltig bewirtschafteten Mischwald und erläuterte uns 

die Naturverjüngung des Waldes, den Einfluss des Klimawandels auf 

unsere Wälder, die Bedeutung des Waldes auf den Wasserhaushalt 

samt Trinkwassersicherstellung und vieles mehr. 

Auch die Zeit, uns auf die wunderbare Atmosphäre des Waldes 

einzulassen, kam nicht zu kurz. Gestärkt mit einer Holzknechtjause 

durften wir abschließend in der Stille des Waldes einem Gebet lauschen, bevor wir mit dem Zug den Rückweg 

antraten. 

Es war ein sehr informativer und gemütlicher Nachmittag und der Entschluss für weitere Ausflüge in den kommenden 

Jahren ist gefasst! 

Vorschau: Wir laden sehr herzlich zu unserem Sommerkino ein!  

Wir zeigen den Film „Land des Honigs“ (12. August 2022, ab 19.30 auf der Pfarrhofwiese). Weltweit sterben die 

Bienen – Wildbienen wie Honigbienen – aus vielfältigen und komplexen Gründen. In „Land des Honigs“ hat ihr Sterben 

vor allem eine Ursache, nämlich die Gier nach Profit.  

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 

Fair-Traudl: Dieser Ausflug in den „Wald der Zukunft“ hat mir richtig gut getan! 
 

B-Fairdl: Mir auch! Hätte nicht gedacht, dass eine Reise in die Zukunft so erholsam 

sein kann!  

Bilder: privat 
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OÖ Agrarpreis an Familie Andrea und Stefan Obermair  

Mit dem OÖ Argrarpreis rücken 

landwirtschaftliche Vorzeigebetriebe 

seit nun mehr als 30 Jahren ins 

Rampenlicht. Bei 135 Einreichungen 

gab es heuer einen Rekord. Die Land- 

und Forstwirtschaft ist ein bunter und 

lebendiger Wirtschaftszweig.  

„Besonders freut es uns, dass Fam. 

Obermair aus Sattledt mit ihrem 

„Babyfisch“ dazu gehört“, so die 

Ortsbäuerin Petra Wimmer. 

 

Was zeichnet diesen Betrieb aus? 

Stefan und Andrea Obermair 

produzieren auf ihrem Familien-

betrieb mit höchstem Qualitäts-

standard und überprüfen regelmäßig 

alle relevanten Parameter um die 

Gesundheit ihrer Fische zu 

garantieren und eine artgerechte, 

nachhaltige Zucht zu gewährleisten. 

Zu ihren Kunden zählen nationale 

und internationale namhafte Mast-

betriebe sowie Kleinanlagenbesitzer. 

Die Beziehung zum Kunden steht bei 

ihnen an erster Stelle. Bei ihren 

Fischen handelt es sich um eine 

Kreuzung aus dem Afrikanischen 

Wels und dem ursprünglich auch aus 

Afrika stammenden Vundu-Wels. 

 

„Über 30 Jahre Erfahrung im Bereich 

von Kreislaufanlagen und professio-

neller Fischzucht standen uns beim 

Bau im Jahr 2018 zur Verfügung. 

Dies ermöglichte uns, in sehr kurzer 

Zeit ein sehr hohes Niveau und eine 

Internationalität im Bereich der 

Afrikanischen Wels-Nachzucht zu 

erreichen“, so der Fischzüchter 

Stefan.  

 

Zwei Säulen sichern die Qualität der 

erzeugten Setzlinge ab. Ein 

ausgewählter Stamm aus Zuchttieren 

bilden die erste Säule für eine 

erfolgreiche Nachzucht. Die zweite 

Säule beruht auf laufend freiwillige 

Überprüfungen eines Spezialisten und 

 

 

routinemäßige Überprüfungen durch 

Behörden.  

 

Den Planeten Erde ohne Furchen und 

Spuren zu hinterlassen ist ihnen ein 

besonderes Anliegen.  

Daher beheizen sie ihre Anlage 

mittels Solarpanelle und einer Bio-

masseheizung, die ausschließlich 

durch eigene Hackschnitzel gespeist 

wird. Eine Photovoltaikanlage liefert 

knapp 50% des benötigten Strom-

bedarfs. 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren den beiden herzlich 

zum 2. Preis in der Kategorie 

„Klimaschutz“ und sind stolz auf die 

innovativen Bäuerinnen und Bauern 

Oberösterreichs. 

 

Bild: Land OÖ, Daniel Kauter 
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Lehrlinge und deren Fördermöglichkeiten 
Eine Info der Wirtschaftskammer Oberösterreich 

Vorbereitung auf die Lehrab-

schlussprüfung  
Nutze die Möglichkeit einen Vorberei-

tungskurs aus den vielfältigen Kurs-

programmen von Kursanbietern zu 

besuchen – kostenfrei! 

 

Als Lehrling erhältst du die vollen Kurs-

kosten für Vorbereitungskurse zur Lehr-

abschlussprüfung ersetzt. 

Voraussetzung:  

 Der Kurs wurde selbst bezahlt 

 Das Lehrzeitende liegt maximal 36 

Monate zurück bzw. der/die Kurs(e) 

wurden frühestens 12 Monate vor 

Lehrzeitende begonnen 

Einreichfrist: 

spätestens 6 Monate nach Kursende 

Einreichunterlagen: 

 Förderantrag  

(www.lehre-foerdern.at) 

 Teilnahmebestätigung/Rechnung/

Zahlungsbeleg 

Geltungsbereich:  

Lehrlinge aus Unternehmen/landwirt-

schaftlichen Betrieben/Gebietskörper-

schaften  

 

Du trittst zur Lehrabschlussprüfung 

noch einmal an – kostenfrei! 

Es kann schon einmal vorkommen, man 

schafft beim ersten Antritt die Lehrab-

schlussprüfung nicht. Probiere es noch-

mal, beim zweit- oder drittmaligen An-

tritt muss keine Prüfungsgebühr bezahlt 

werden. 

 

Coaching - weil ein guter Coach 

nicht nur im Sport wichtig ist!  

 

Das Lehre statt Leere - LEHR-

LINGSCOACHING – kostenfrei! 

 

Du hast das Gefühl, dass manche 

Dinge bei deiner Arbeit 

besser laufen könnten? 

Viel besser sogar. Da 

kann geholfen werden!  

Professionelle Coaches 

helfen vertraulich bei der 

Lösung von Problemen.  

 

Anmeldung und weitere Informatio-

nen findest du unter: 

www.lehre-statt-leere.at oder rufe die 

Hotline 0800 220074 

 

Achtung! Lehrlinge aus überbe-

trieblichen Ausbildungseinrichtun-

gen können die zuvor  genannten 

Förderungen nicht in Anspruch 

nehmen. 

Detaillierte Informationen und För-

dervoraussetzungen findest du unter: 

www.lehre-foerden.at 
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HundebesitzerInnen aufgepasst! 

Viele machen’s richtig und werfen 

volle Hundekotsackerl zu Hause in 

die eigene Restabfalltonne oder 

unterwegs in den nächsten 

öffentlichen Mistkübel. 

 

Leider gibt es aber auch Ausnahmen: 

Hundekotsackerl werden dezent unter 

Sträuchern und Büschen abgelegt, 

weniger dezent am Wegesrand 

entsorgt oder aber ganz auffällig „als 

Dekoration“ ins nächste Geäst 

befördert. SO BITTE NICHT!! 

Auch beim eigenen Haus ist zu 

beachten: die Biotonne ist für 

Hundekot tabu.  

 

Auch wenn Sackerl und Inhalt 

biologisch abbaubar sein sollten, 

haben die Kompostieranlagen nicht 

die Berechtigung, dieses Material zu 

übernehmen.  

 

 

 

 

Eine Übertragung von Krankheiten 

kann nicht vollkommen ausge-

schlossen werden. 

 

Für weitere Fragen stehen die 

AbfallberaterInnen am Misttelefon 

07242/54060 gerne zur Verfügung. 

Österreichische 
Gesundheitskasse 
 

Im Herbst starten in Wels 
folgende Kurse: 
 

Leichter leben! 

Kursstart: 13.9.2022 um 17 Uhr im 

ÖGK Kundenservice Wels 

für Erwachsene mit BMI von 28—

39,9 

Anmeldung: 

abnehmprogramm@oegk.at 
 

Rauchfrei durchs Leben 

Kursstart: 20.09.2022 um 17:00 Uhr 

im ÖGK Kundenservice Wels 

Raucherentwöhnung für Erwachsene 

Anmeldung: rauchfrei-14@oegk.at 
 

Starke Eltern 

23.11.2022 von 17:30 bis 19:30 Uhr 

im ÖGK Kundenservice Wels 

für werdende Eltern 

Anmeldung: starkeeltern@oegk.at 
 

Gesund essen von Anfang an! 

22.09.2022 von 17 bis 20 Uhr 

13.10.2022 von 17 bis 20 Uhr 

im Klinikum Wels-Grieskirchen 

Anmeldung: 

essenvonanfangan@oegk.at  
 

Gesund essen von Anfang an! 

Webinar! 

Anmeldung: 

essenvonanfangan@oegk.at  
 

Baby‘s erstes Löffelchen! 

14.09.2022 von 15 bis 17:30 Uhr 

20.10.2022 von 09 bis 11:30 Uhr 

im ÖGK Kundenservice Wels 

Anmeldung: 

erstesloeffelchen@oegk.at  
 

Baby‘s erstes Löffelchen! 

Webinar! 

Anmeldung: 

erstesloeffelchen@oegk.at 
 

Jetzt ess‘ ich mit den Großen 

24.11.2022 von 17 bis 19 Uhr im 

ÖGK Kundenservice Wels 

Anmeldung: einsbisdrei@oegk.at 

 

Jetzt ess‘ ich mit den Großen 

Webinar 

Anmeldung: einsbisdrei@oegk.at 

 

Die ÖGK ist persönlich von Montag 

bis Donnerstag von 7 bis 15 Uhr und 

am Freitag bis 13 Uhr unter Tel. 

050766-14503510 zu erreichen. 

OÖ Verkehrsverbund 
 

Mit Sonntag, den 10. Juli 2022 kam 

es auf einigen Regionalbuslinien zu 

Fahrplanänderungen.  

 

Die geänderten Verbindungen sind in 

der elektronischen Auskunft unter 

www.ooevv.at und in der OÖVV  

Info-App abrufbar.  

 

 

 

Ausbildung zur Heimhilfe 
 

Die Altenbetreuungsschule des Lan-

des OÖ beginnt am 3. Oktober 2022 

am Schulstandort Gaspoltshofen eine 

Ausbildung zur Heimhilfe. 

 

Bewerbungen werden jederzeit gerne 

online entgegen genommen unter 

www.altenbetreuungsschule.at sowie 

unter gasph.abs.post@ooe.gv.at und 

abs.post@ooe.gv.at.  

 

Caritas-Schulen für Sozi-
albetreuungsberufe 
 

Die Caritas-Schulen für Sozial-

betreuungsberufe in Linz und Urfahr 

bilden Fachkräfte in den vier Berei-

chen Alten-, Familien- und Behinder-

tenarbeit sowie Behindertenbe-

gleitung aus.  

Für das kommende Schuljahr 2022/ 

2023 läuft die Anmeldungsfrist. In-

formationen unter www.ausbildung-

sozialberufe.at 
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Der Bodenkoffer, ein Projekt der 

LEADER-Regionen in Oberöster-

reich, wurde in Thalheim den 

Ortsbauernschaften übergeben.  

Nach einer kurzen Erklärung wurde 

der Bodenkoffer auch praktisch durch 

Bodenexperte Norbert Ecker vorge-

stellt. 

 

Biologische, physikalische und 

chemische Eigenschaften des 

Bodens können mit Hilfe 

verschiedener Versuchsgeräte be-

probt und festgestellt werden. 

Im Rahmen von Dorfgesprächen soll 

der Einsatz des Bodenkoffers gemein-

sam mit anderen Landwirten 

organisiert werden. 

Ein solches Dorfgespräch wurde 

schon durchgeführt und es konnten 

interessante Erkenntnisse gewonnen 

werden. 

 

Danke auch an Paul Kirchmayr, der 

sich bereit erklärt hat, dieses Boden-

untersuchungswerkzeug bei sich zu 

stationieren. 

 

Interessierte Landwirte sind einge-

laden, sich mit ihren Nachbarn oder 

anderen Landwirten zusammen ein 

Dorfgespräch zu organisieren und den 

Bodenkoffer praktisch anzuwenden. 

 

Auch Gartenbesitzer können sich den 

Bodenkoffer ausleihen und ent-

sprechende Versuche durchführen. 

 

Ansprechpersonen sind Paul 

Kirchmayr und Franz Bauer. 

 

Ortsbauernobmann Franz Bauer 

Sattledter Bauern: Übergabe des Bodenkoffers 

Bilder: privat 



GemIN 05/2022 vom 26.07.2022  21 

 

Am 1. Juni, dem Weltmilchtag, 

durften wir im Kindergarten 

verschiedene Milchprodukte für jede 

Gruppe vorbeibringen.  

 

Ebenfalls besuchten wir den 

Fußballverein und brachten Kaffee-

milch.  

 

Wir nutzten die Gelegenheit und 

machten auf den Stellenwert der 

Milch in der Ernährung aufmerksam. 

Aktion der Bäuerinnen zum Weltmilchtag 

„Warum in die Ferne reisen, wenn 

das Gute doch so nah!“ Unter diesem 

Motto machten sich die Sattledter 

Bäuerinnen auf und starteten bei Fam. 

Sommer in Kleinraming, um die Welt 

des Joghurts zu entdecken.  

Ein Spaziergang durch den Wein-

garten von Fam. Rogl in Bad Hall 

ließ uns erkennen, dass auch Weinbau 

in Oberösterreich möglich ist. Auf 

beiden Betrieben konnten wir bei 

Kostproben von der Qualität und 

Einzigartigkeit der Produkte über-

zeugt werden.  

Zum Abschluss erfuhren wir noch 

Interessantes über die Betriebsphilo-

sophie der Eiermacher in Wartberg, 

deren Produktpalette sich nicht nur 

rund um das Huhn, sondern jetzt neu 

auch um die Ente erstreckt.  

Unser Ausflug war nicht nur von 

perfektem Wetter und tollen 

Gesprächen begleitet, sondern auch 

die Gemeinschaft konnte man 

deutlich spüren, so Petra Wimmer. 

Kulinarische Reise der Sattledter Bäuerinnen 

Unter diesem Motto besuchten die 

beiden 4. Klassen der Volksschule 

Sattledt einen Bauernhof.  

Fam. Wimmer öffnete ihre Stalltüren, 

um den Schülern einen Einblick in 

die moderne Schweinehaltung zu 

geben. Bei der Hofrunde durfte 

natürlich der Ackerbau mit seinen 

Maschinen und der damit ver-

bundenen Kreislaufwirtschaft nicht 

fehlen. Mit verbundenen Augen einen 

Rundgang zu machen, ließ die Kinder 

die Sinne Hören und Riechen intensiv 

wahrnehmen. Der Geschmacksinn 

durfte natürlich auch nicht zu kurz 

kommen und so wurden mit 

Begeisterung Schnitzel paniert, 

gebacken und anschließend 

gemeinsam gegessen.  

Durch den Einblick rund um die 

Erzeugung und Herkunft von 

Lebensmittel sollen die Kinder einen 

realistischen Bezug zur modernen 

Landwirtschaft erhalten.  

Wir Bäuerinnen und Bauern 

engagieren uns für einen aktiven 

Dialog zwischen Landwirtschaft und 

Kindern – denn sie sind die 

Konsumenten von Morgen! 

 

 
Die Bilder dazu finden Sie auf der nächsten 

Seite. 

Landwirtschaft mit allen Sinnen entdecken 

Bilder: privat 

Gruppenfoto mit Familie Sommer. 
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Die 4. Klassen mit ihren Klassenlehrerinnen. 

KIDS-Chor Sattledt 
 

Auch der KIDS-Chor beginnt wieder mit dem Singen. 

Alle Mädchen und Jungen, die bereits in die Volksschule gehen, sind 

herzlichst eingeladen mitzusingen. 

 

BEGINN:  ab 19.09.2022, immer Montag um 16.00 Uhr 

  im Pfarrsaal 

 

Kontakt: Roswitha Schirl, 0664/4431846 

CHOR JOYFUL 
 

Der Chor JOYFUL ist eine Gruppe von begeisterten Sängerinnen und Sänger.  

Wir singen weltliche Lieder, gestalten Messen in der Pfarrkirche, singen 

volkstümliche Lieder und alles, was Spaß macht. 

 

Wer mitsingen möchte, ist recht herzlichst eingeladen! 

 

Ich freue mich auf zahlreiche neue Sängerinnen und Sänger. 

 

BEGINN: ab 14.09.2022, immer Mittwoch um 19.30 Uhr im Musikraum der NMS Sattledt. 

 

Kontakt: Alexandra Koller, 0664/4148574 oder kolleralex.ak@gmail.com 
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Union Raiffeisen Sattledt 

Liebe Sattledterinnen und Sattledter! 

 

Wir wünschen Euch einen wunderschönen, aktiven und aufregenden Sommer! Bei uns laufen die Vorbereitungen zu den 

verschiedenen Ferienaktionen. Dazu aber mehr in der nächsten Ausgabe! 

Bleibt‘s gsund!   

Bild: Union 

Sektion Tennis 

Unser Tennis-Nachwuchs absolvierte seit 

Mitte September (mit Pause im 

Dezember und Jänner aufgrund Corona) 

jeden Dienstag eine Trainingsstunde mit 

Daniela Tankova und Aushilfe David 

Hackl!  

 

Sie wurden in 2 Altersgruppen eingeteilt 

(4-6 Jahre und 8-10 Jahre) und 

verbrachten die 60 Minuten immer mit 

viel Spaß beim Spiel mit dem gelben 

Filzball!  

 

In der letzten Schulwoche wurde der 

Abschluss dieses Trainingsblocks 

gebührend gefeiert!  

 

Den Kindern machte es sichtlich großen 

Spaß! 

 
Bilder: Union 
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Landjugend Sattledt: Von sportlichen Erfolgen und alten Traditionen 

Lj meets Jungschar 

Im Rahmen des diesjährigen „Tat.Ort 

Jugend“-Projektes zeigten die Mit-

glieder ihr handwerkliches Geschick. 

Gleich zwei Hochbeete für die 

Jungschar wurden gebaut. Nach dem 

Aufstellen im Pfarrgarten trafen sich 

die Landjugend und die Jungschar 

zum gemeinsamen Spielenachmittag, 

ganz nach dem Motto „Vereinschaft 

erleben“. Neben lustigen Gruppen-

spielen bewiesen die Kinder auch ihr 

Wissen über die eigens gepflanzten 

Pflanzen.  

 

Volleyballturnier 

Am 19. Juni stand wieder das 

alljährliche Volleyballturnier an. 

Schon zum zweiten Mal pritschten 

und baggerten Mannschaften aus den 

umliegenden Orten auf den Beach-

plätzen in Sattledt um den Sieg. Nach 

vielen spannenden Spielen sicherte 

sich die Landjugend Gschwandt den 

ersten Platz – nur knapp vor der Gast-

gebermannschaft. Über den dritten 

Platz darf sich die Landjugend 

Neukirchen bei Lambach freuen. Mit 

dem selbstgebauten Pool war bei den 

hohen Temperaturen auch für eine 

Abkühlung gesorgt.  

 

Sonnwendfeuer 

2022 

Nur ein 

Wochenende 

später ging es 

wieder rund in 

Sattledt. Am 

Schotterpark-

platz neben der 

Mittelschule wurde das traditionelle 

Sonnwendfeuer entzündet. Neben den 

eigenen Mitgliedern folgten auch 

zahlreiche Sattledterinnen und 

Sattledter der Einladung. Nach der 

Segnung des Feuers durch Pater Sigi 

verbrachten wir einen gemütlichen 

Abend miteinander.  

 

Sport & Fun 

Am 26. Juni konnten die Land-

jugendlichen aus Sattledt erneut ihr 

sportliches Können unter Beweis 

stellen. Beim diesjährigen Sport & 

Fun Bewerb in Lambach waren wir in 

allen Kategorien stark vertreten und 

so ging der Sieg in beiden Mann-

schaftssportarten – Fußball und 

Volleyball – an Sattledt. Aber auch 

einzeln sind unsere SportlerInnen 

kaum aufzuhalten:  

Anna Rührlinger sicherte sich den 

ersten Platz in der Kategorie 

Leichtathletik Ü18. Krisi Hunger und 

Carina Hundstorfer sorgten für einen 

Doppelsieg bei Leichtathletik U18.  

 

Damit vertrat Sattledt den Bezirk 

Wels-Land beim Landesentscheid am 

24. Juli.  

 

 
Bilder: LJ 

In den letzten Wochen war wieder einiges los in und rund um Sattledt. Mit dabei auch die Landjugend Sattledt. Von 

Spiel und Spaß mit der Jungschar, über sportliche Aktivitäten bis hin zum traditionellen Sonnwendfeuer war wieder 

alles dabei. 
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Einladung zum Hochfest 

„Maria Himmelfahrt“ 

mit Kräuterweihe 

Montag, 15. August 2022 

9.00 Uhr Festmesse mit Kräuterweihe 

Anschließend werden die geweihten Kräuterbüscherl von den Goldhaubenfrauen  

gegen freiwillige Spenden verteilt. 

 

 

Erstmals wird heuer auch ALLERLEI SELBSTGEMACHTES 

(Marmeladen, Liköre, Schnäpse, Säfte u.v.m.) zum Verkauf angeboten. 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Die Goldhaubenfrauen 
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